
 

 

 

 

Protokoll 

Jahreshauptversammlung 2009 

Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 NRW e.V. 

13. März 2009 - Hammerkopf- Förderturm der ehem. Ze che Minister Stein, Dortmund 

 
 
Tagesordnung:  
 
  1. Begrüßung 

  2. Genehmigung Tagesordnung 

  3. Genehmigung Protokoll JHV 2008 

  4. Vorstandsbericht 

  5. Finanzbericht 

  6. Bericht Kassenprüferinnen 

  7. Entlastung Kassierer 

  8. Entlastung Vorstand 

  9. Bestimmung Wahlleitung (Mandatsprüfung) 

10. Bestimmung WahlhelferInnen 

11. Kandidatenvorstellung 

12. Neuwahl des Vorstands 

13. Wahl KassenprüferInnen 

14. Verschiedenes 

• Petra Giebel, NUA  

Kampagne „Schule der Zukunft – Bildung für Nachhaltigkeit“ 

• Anette Kemper, Universität Münster  

Nachhaltige Entwicklung in der Lehrerausbildung – Kommunale Praxis statt nur Theorie 

 
 



 
TOP 1: Begrüßung 

Die Jahreshauptversammlung 2009 der Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 NRW e.V. wird 

durch Frau Helga Jänsch, Stadt Dortmund und von Frau Dagmar Vogt-Sädler für den Vorstand 

der LAG 21 NRW eröffnet. Nach § 8 der Satzung wird die fristgerechte und ordnungsgemäße 

Einladung zur Jahreshauptversammlung festgestellt. Die Mitgliedschaft und Stimmberechtigung 

wurden ordnungsgemäß überprüft. 

 

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird wie vorgelegt genehmigt. Ergänzungen gibt es keine. 

 

TOP 3: Genehmigung Protokoll JHV 2008 

Das Protokoll wird vorgestellt und genehmigt. 

 

TOP 4: Vorstandsbericht 

Die Vorstandssprecherin Helga Smola berichtet für den Vorstand über das vergangene Jahr mit 

Terminen und Veranstaltungen. Sie bedankt sich für das ihr entgegengebrachte Vertrauen, da 

ihr auf Grund einer beruflichen Veränderung eine Tätigkeit als Vorstandssprecherin bei der LAG 

21 NRW zukünftig nicht mehr möglich ist.  

Klaus Breyer dankt Helga Smola als Gründerin der Landesarbeitsgemeinschaft vielmals für die 

in den vergangenen 10 Jahren geleistete Arbeit im Vorstand der LAG 21 NRW e.V. und wünscht 

ihr in ihrem neuen Aufgabenfeld viel Erfolg. 

 

An Hand einer Powerpointpräsentation hält der Geschäftsführer Klaus Reuter einen inhaltlichen 

Rückblick auf das Geschäftsjahr 2008 und erläutert die Perspektiven für das laufende Jahr. Die 

Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. [Anhang 1] Einen besonderen Dank richtet 

der Klaus Reuter hier an die Mitarbeiterinnen in der Geschäftsstelle, stellvertretend für den 

Vorstand dankt Klaus Kowakowski dem Geschäftsführer für seinen außerordentlichen 

Arbeitseinsatz. 

 

Diskussion 

Nach Darstellung der laufenden Projekte (Nachhaltiges kommunales Flächenmanagement, 

Planspiel Fläche, Netzwerk Nachhaltigkeit, Planspiel UNEP, EWOCA - Workcamp 

Nachhaltigkeit) und Vorstellung der beantragten Projekte (Nachhaltiges Landmanagement 

[BMBF], Integriertes Klimaschutz und –anpassungskonzept [MUNLV] „Gemeinsam für 



Klimaschutz“ [SUE NRW]) kommentieren die Anwesenden die aktuelle Sachlage. Ferner  

werden mögliche Schwerpunkthemen und Strategien kurz erörtert. 

 

TOP 5: Finanzbericht 

Der Kassierer Thomas Semmelmann erläutert den Finanzbericht für das Jahr 2008, wie in der 

Präsentation [Anhang 1] zusammengesellt. 

 

TOP 6: Bericht Kassenprüferinnen  

Der Kassenbericht der LAG 21 NRW e.V. zum 31.12.08 ist ordnungsgemäß entwickelt und so 

übersichtlich aufgestellt, dass er die wirtschaftliche Lage der LAG 21 NRW e.V. klar erkennen 

lässt. Auf Grund der von uns vorgenommenen stichprobenweisen Prüfung haben die 

Kassenprüferinnen die Überzeugung erlangt, dass im Kassenbericht zum 31.12.08 alle 

Einnahmen und Ausgaben vollständig erfasst und zutreffend gegliedert sind. Die Konten weisen 

zum 31.12.08 folgende Bestände aus: 

Konto Postbank:  16.584,25 € 

Konto Sparkasse:  65.781,17 € 

Barkasse: 16,10 € 

  

Prüfungsbemerkungen:  keine 

 

Anke Valentin und Birgit Schulz haben als Kassenprüferinnen die Kasse geprüft und 

bestätigten eine genaue und ordnungsgemäße Kassenführung. 

 
TOP 7: Entlastung Kassierer 
Birgit Schulz beantragt die Entlastung des Kassierers Thomas Semmelmann. 

Die Entlastung des Kassierers erfolgt einstimmig. 

 

TOP 8: Entlastung Vorstand 

Anita Schulzke beantragt die Entlastung des Vorstands. 

Die Entlastung des Vorstands erfolgt einstimmig. 

 

TOP 9: Bestimmung Wahlleitung (Mandatsprüfung) 

Als Wahlleiter wird aus der Versammlung Dr. Klaus Reuter vorgeschlagen und per Akklamation 

gewählt. 

 



TOP 10: Bestimmung WahlhelferInnen: 

Der Wahlleiter schlägt als Wahlhelferinnen Sarah Gasser und Kathrin Schroeder vor, eine 

Zustimmung erfolgt per Akklamation aus der Versammlung. 

 

TOP 11: Kandidatenvorstellung Vorstand 

11.1 Als Sprecherinnen werden vorgeschlagen: 

Petra Niesbach, Verbraucherzentrale NRW 

Dagmar Vogt-Sädler, Stadt Neuss 

Keine weiteren Kandidatinnen, die einzelnen Kandidatinnen stellen sich vor. 

 

11.2 Als Sprecher werden vorgeschlagen: 

Pfr. Klaus Breyer, IKG der Ev. Kirche von Westfalen 

Wilfried Koch, LVR Köln 

Die Kandidaten stellen sich kurz vor. 

 

11.3 Als Kassierer wird Thomas Semmelmann, Stadt Herne, vorgeschlagen 

 

11.4 Als Beisitzerinnen und Beisitzer werden vorgeschlagen: 

Rita Lasson-Ploß, Stadt Moers 

Anke Valentin, Wila Bonn e. V. 

Ludwig Holzbeck, Kreis Unna 

Klaus Kowakowski, Remscheid 

 

TOP 12: Neuwahl des Vorstands: 

12.1 Sprecherinnen Vorstand LAG 21 

Stimmberechtigt 31, abgegebene Stimmen: 30  

Davon entfielen auf Petra Niesbach 28 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung, 1 ungültige Stimme 

auf Dagmar Vogt-Sädler entfielen 22 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen, 2 ungültige 

Stimmen. 

Somit sind Petra Niesbach und Dagmar Vogt-Sädler als Sprecherinnen der LAG 21 gewählt. 

Beide nehmen die Wahl an. 

 

12.2 Sprecher Vorstand LAG 21 

Abgegebene Stimmen: 30  



Davon entfielen auf Klaus Breyer 28 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, und auf Wilfried Koch 26 Ja-

Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 

Klaus Breyer und Wilfried Koch sind somit als Sprecher der LAG 21 gewählt. 

Beide nehmen die Wahl an. 

 

12.3 Kassierer/-in Vorstand LAG 21 

Abgegebene Stimmen: 30  

Thomas Semmelmann wird mit 29 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme zum Kassierer gewählt. 

Herr Semmelmann nimmt die Wahl an. 

 

12.4 Beisitzerinnen Vorstand LAG 21 

Abgegebene Stimmen: 30 

Davon entfielen auf 

Rita Lasson-Ploß  26 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 2 Enthaltungen,1 ungültige Stimme 

Anke Valentin  26 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung, 1 ungültige Stimme 

Klaus Kowakowski  29 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 

Ludwig Holzbeck  29 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 

 

Somit sind Rita Lasson-Ploß, Anke Valentin, Klaus Kowakowski und Ludwig Holzbeck und als 

BeisitzerInnen im Vorstand der LAG 21 gewählt. Alle nehmen die Wahl an. 

 

TOP 13: Wahl der KassenprüferInnen 

Als Kassenprüferin und Kassenprüfer werden Birgit Schulz, Hattingen, und Hubert Schramm, 

Kreis Aachen, vorgeschlagen. Anke Valentin steht als Kassenprüferin nicht mehr zur Verfügung. 

Die Kandidaten stellen sich kurz vor. Die Kassenprüferin und der Kassenprüfer werden per 

Akklamation gewählt; beide nehmen das Amt an.  

 
TOP 14: Verschiedenes 

Petra Giebel, NUA 

Frau Giebel von der Natur- und Umweltschutz Akademie in Recklinghausen stellt die Kampagne 

"Schule der Zukunft – Bildung für Nachhaltigkeit“ vor. Am 23. März 2009 startet die landesweite 

Kampagne in Düsseldorf. Zusammen mit der Schulministerin Barbara Sommer, dem 

Umweltminister Eckhard Uhlenberg und NUA-Leiter Horst Frese wird auf der Startveranstaltung 

die Internetseite www.schule-der-zukunft.nrw.de/nua frei geschaltet, auf der sich Schulen mit 

eigenen Projekten anmelden können. Ziel der Kampagne ist es Zukunfts- Kompetenzen von 



Kindern und Jugendlichen wie z. B. Gestaltungskompetenz und soziale Kompetenzen zu fördern 

und zu stärken. Die Kampagne möchte mit ihren Impulsen einen Beitrag leisten, Grundsätze 

einer Bildung für nachhaltige Entwicklung bei der Gestaltung von Unterricht und Schulalltag zu 

berücksichtigen. Fortlaufend richtet die NUA zahlreiche Veranstaltungen zu aktuellen Themen 

aus. Regionale Veranstaltungen in Kooperation mit vielen außerschulischen Partnern begleiten 

dabei die Schulen vor Ort. 

 

Kontakt: 

Petra Giebel [NUA NRW] 

02361-305-3331| petra.giebel@nua.nrw.de 

 

Annette Kemper, Zentrum für Didaktik der Biologie 

An Hand von einer Beispielaufgabe zu Bildungsstandards im Fach Biologie, erläutert Frau 

Kemper in ihrem Referat „Bildung für nachhaltige Entwicklung [BNE] in der Lehrerbildung in der 

Fachdidaktik Biologie“, warum Lehrerinnen und Lehrer schon im Rahmen der Erstausbildung 

Kompetenzen erwerben sollten, die sie befähigen, das Thema nachhaltige Entwicklung inhaltlich 

wie methodischprofessionell im schulischen Kontext vermitteln zu können. Eine Studie zum 

aktuellen Wissenstand der Studierenden im Bereich BNE wird derzeit von der Uni Münster 

durchgeführt. Eine Gesetzesvorlage zur Lehrerausbildungsgesetz NRW ist z. Z. in der 

Abstimmung und sieht ein Praxissemester im Masterstudiengang für alle Lehramtsstudierenden 

vor. Hier bittet Frau Kemper um Unterstützung aus den Agenda-Büros, Institutionen oder 

Vereine in den Kommunen, die als außerschulische Partner im Bereich der BNE praxisnahes 

Wissen vermitteln könnten. 

 

Kontakt: 

Annette Kemper 

Westfälische Wilhelms - Universität Münster 

Zentrum für Didaktik der Biologie 

Hindenburgplatz 34 

49143 Münster 

 

 

Dagmar Vogt-Sädler und Klaus Reuter beenden die Jahreshauptversammlung der LAG 21 NRW 

und wünschen den TeilnehmerInnen bei der anschließenden Exkursion viel Vergnügen. 

Das nächste Mitgliedertreffen der LAG 21 NRW findet am 28. Mai 2009 in Dinslaken  statt. 



 

 

Anlagen:  Anhang 1 Präsentation JVH 2009 

 
 
 
 
f.d.R. 
 
 
 
 
 
 
Pfr. Klaus Breyer  
[Vorstandssprecher] 
 
 
 
 
Wilfried Maria Koch  
[Vorstandssprecher]                                                      
 
 
 
 
Marion Eickhoff  
[Protokoll] 
 

 
 
 
 

März 2009 


